A 


8 \ 


1 - 


Johan. Crüg: 


e 


ij. biſtu / 


SER 


pen ſind wie ein a Honig 


E ae 
= 


— 2 —— — — nt 


iſt vnter deiner 5 


I 
IMEHER 


— 2 


ij. 
N 


deine Lip⸗ 


et 41185 


j · 
Sy 


© dee, Pas EDS 8 
BE S. . S ex 


— ——— [ä c 


— — —— — 


Wund dei deine be 


ij 
ij. 


3855 2757 Ferse ftir! 5 15115 


iſt wie der geruch 5 der geruch Libanon / 


Sr ai 3 


— — EHEN 


Be 


ij. banon. 


. 


—— — — 


Meine Schweſter ij. 


— — m 0 nn 

— — ñſðh—xñ— 
— — — — ̃ꝓ—.—— — 
—— — — — — 


—— — — 


— — — 


lebe Braut / ij. 


R O⸗ 
| meer: 
E SZ 8 

=D — 
rer —— 
= = 
— ee a — 
— „ ͤ 


— 
E EN m 


mm Te nn yon — — « 


 ASupremavox ech ab. Joh. Crüg:_ 


12 


* Bo⸗ 


— — — =? 


as ſprach zu Ruth: Ge⸗ 


Seesen = — 
= a Sat 


ſegnet ſeiſtu dem Ren meine Cena 


11115 
Du ee 


18 3 2 


u ee — 
1 Ep 


ae Enden 


3 hernach 5 dem vorhin / ij. das du nicht 


= BE 


biſt den em du = biſt den * 8 


er rer 


ee 83 noch 


Arm / 


— — 


ter / 


— — ͤ—ę— 


— — —— 


— 
N 


. 


Canticum Canticorum 
Joh: Crüg: 


e e SALOMONIS, 


noch Arm. f. Nu meine Tochter Das iſt: 


58 u Das hohe gi ed S alo- 


70 
r Ke 


fuͤrchte dich ij. ij. niche / 5 


dar: I monis. 
In allen Tonis 


Mit 4.8.6.7. vnd s. Stimmen / dem Teutſchen 
Text gemeß / compomit / vnnd auff alle Muſicaliſche 
Inſtrumenten zugericht: deß gleichen zuvor 
4 nie außgangen. 

Durch 


REICHARDVM MANGON AQVISGRANENSEM 


Belgam, Muſicum, deß Fuͤrſtlichen Wuͤrtembergiſchen Collegij, 
vnd der Kirch zu Tübingen Organiſten. 5 


145 BE die gan⸗ tze Stadt 


rn d . 9 5 


= Erſter Theil. 
meines Volcks 5 das du er ee zm Weib hei das du e 3 i m 
8 eg QVIN TA VOX. 
eee Sarasin Sranckfort am Mayn bey Wolfgang Richtern / 


In Verlegung Nicolai Steinii. 
Anno M DC 1X. 


